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Schadens-

»Asche-
bücher« mit 8.000 Papierrestaurierung, 
intaktem Digitalisierung 
Textspiegel 

»Asche
bücher« in 20.000 Sichtung, Sicherung Studien, Tests 

4.000 

Der Stufenplan zeigt an, wann und in welchem Umfang wir 
Schadensgruppen bis zum Jahr 2015 bearbeiten wollen. An 
kann man z. B. ablesen, daß wir uns bis 2008 auf die I\e:SUlUI'le]~I2' 
Papiereinbände mit einer Gesamtmenge von immerhin 9.350 
plaren konzentrieren wollen. Zugleich bereiten wir durch 0LLlu.L'Q.tJ;:;: 

Tests die technisch aufwendigeren Restaurierungen der 
gament- und Ledereinbände sowie der »Asche bücher« vor. 

Zur Bewältigung dieser Arbeiten haben wir unsere HUU"'''~!'i 

Werkstatt verstärkt. Die Werkstatt besteht aus sechs 
und Buchbindern und bildet drei Lehrlinge aus. Wir haben 2005 
Team durch zwei Restauratorinnen, eine Buchbinderin, eine 
kraft und einen wissenschaftlichen Mitarbeiter verstärkt. Mit 
bau der neuen Restaurierungsstrecke für die »Aschebücher« 
2015 drei Papierrestauratoren hinzukommen. 

Die Gesamtkosten für die Restaurierung werden auf 20 
Euro geschätzt; bislang haben wir vier Millionen Euro für die 
Erstversorgung, zusätzliches Personal, Sondermagazin, ... ·'y .. "r.h,.m 

jekte, Tagungen usw. ausgegeben. 

:;:;:;:;:;;;;l~J.E;'-'.LJLß.O von Wilamowitz-Moellendorff 

Musikalien in der 
gin Anna Amalia Bibliothek 

Herzoglichen Libereywurden nach ihrer Gründung im Jah-
,U: ..... "'ULL'-'U gesammelt, damals von den weimarischen Herzö

Ernst (1662-1728) und Ernst August (1688-1748). Außer 
der Herzogin Anna Amalia (1739-1807) ist der 

l:eLFUJlt;i:>'t;~ herzoglichen Musikalien am 6. Mai 1775 beim Schloß
Wilhelmsburg verlorengegangen. Darunter waren Noten 

Hermann Schein, Samuel Scheidt und Adam Drese. Die von 
in seinem Aufsatz Aus der Musikaliensammlung der 

,an~aeSOl{)Uou:~e/f,. besonders dem Nachlaß der Anna Amalia1 

ooJliramd von 1774 als gerettet mitgeteilten Werke, so Komposi
Johann Philipp Krieger, Johann Paul von Westhoff sowie die 

[Ö1J7.P.rtP. des weimarischen Prinzen Johann Ernst, sind zusam
Sammlungen der Herzoginnen Anna Amalia und Maria 

(1786-1859) beim Bibliotheksbrand am 2. September 2004 

;:;;<UU"'-"-U_UC;J_~'><'LUll.HLl-'.HO der Weimarer Bibliothek im 18. und 19. 
war vor allem von den nach 1774 weiter ausgebauten 
der Herzoginnen Anna Amalia und Maria Pawlowna ge-

,,,,L,<llJlU\..,U etwa 2.100 Notendrucke und 800 Notenhandschriften. 
;<.:;::::,"<UUUHUHE> Anna Amalias waren zeitgenössische italienische 

Arien, so von Pietro Alessandro Guglielmi, Niccolo Conforto 
~UY.U>HH Paisiello vorhanden. Sie enthielt Widmungsexemplare für 
:~UUJu.u, wie die Sechs leichten Sonatenjür Clavier oder Piano-For
':;:':li'Vf',.,-rt,'-r Pianisten Johann Wilhelm Häßler und vom Weimarer 

Ernst Wilhelm Wolf die Oper Die Dorjdeputierten. In 
Sammlung war der Komponist und Weimarer Hofka

Johann Nepomuk Hrnnmel mit zahlreichen Werken vertre-
in dieser Sammlung wurden Widmungsexemplare für Maria 
aufbewahrt, so die Sonate pour le Forte-piano, Op. VI des 

...". .... ",,'-'u und Pianisten G. Tepper de Ferguson. Werke regional be-



lJU 1'.11<5C1JA<1 VU11 H 11i1111UWllZ,-lUUCllCllUUHl 

deutsamer Komponisten wie Karl Sigmund von Seckendorffund J 
Christian Remde, welcher in Weimar eine Singakademie für die 
begründete, waren ebenfalls Teil der Sammlungen. 

Weitere Musikalien wurden in anderen Bestandsgruppen 
melt: in der Liszt-Sammlung, in den Signaturengruppen M 8 
(hier sind neben musikästhetischen und -historischen Werken 
wertvolle Notendrucke vorhanden), N (mit Vertonungen ft""'''''1''''''ß.' 
Werke), F (Faustsammlung mit Kompositionen zum Thema 
und der laufend gezählten Signatur (Numerus currens). Bis auf 
wie Stimmbücher in der Gruppe S, sind sie erhalten geblieben. 
Bestand der sich heute in der Herzogin Anna Amalia Bibliothek 
denden Wiepersdorfer Bibliothek der Dichter Bettina und 
Arnim gehören ebenfalls einige interessante Notendrucke. 

Nur 68 Werke aus den Musikaliensammlungen von Anna 11.11J:ru:l1l:t 

und Maria Pawlowna sind nach dem Brand im September 2004 .. ", .. ",tt:ji;': 
worden, darunter das Autograph Concerto in B. per il Piano Forte 
450) von Mozart, von dem Münnich in seinem Aufsatz schreibt , 
»das herrlichste Klavierkonzert, das er geschrieben hat«, Anna 11.111i:lllWl: 

Partitur von Erwin und Elmire aus dem Jahre 1776 und Christoph 
libald Glucks Trionji amore aus seiner Oper Orjeo ed Euridice. 
Werke bilden heute gemeinsam mit den Musikalien aus den oben 
nannten Signaturen gruppen den Musikalienbestand der Herzogin 
Amalia Bibliothek. Einige Gruppen, wie die Liszt- und 
werden ständig um weitere Musikalien ergänzt. 

Durch die großartige Spendenbereitschaft nach dem Brand 
konnten bis jetzt etwa 240 Musikdrucke für die teilweise 
lung der herzoglichen Sammlungen erworben werden. Dafür l7VPY'iI •• " 

vor allem Angebote aus Antiquariatskatalogen ausgewertet. An~T~nl.l' 
kriterien sind identische oder ähnliche, zeitgleiche Ausgaben, !;;U;ll;Jl~ 
Verlage, Klavierauszüge, Stimmen, Partituren. Identische Ausgaben 
kaufen ist bisher nur in wenigen Fällen gelungen. So konnte oellsplellS;; 
weise von Sigmund Thalberg die Fantaisie pour le Piano sur des t.rl.l-·rn~'" 

dei' Opera Morse de G. Rossini, Oeuvre 33, in der ehemals 
Ausgabe des Verlages Breitkopf und Härtel gekauft werden. Werke re.:. ••. 
gional bedeutsamer Komponisten sind sehr schwer wiederzuerwerben , 
da sie meist in kleinen Auflagen erschienen oder ungedruckt blieben; .. ,. 
das heißt als Notenhandschriften vorhanden waren. Dasselbe gilt fiir •••••• 
Musikalien italienischer Komponisten. Von Pietro Alessandro Guglielmi ) 
konnten The Four Favourite Italian Overtures, London 1798, und von .••••• 
Giovanni Paisiello das Duetto Nella Finta Amante aus der Oper La Finta\ 

IV.l.U;:'.lJ:\..Ul.J."-'l.J. .L1.1. u.,-",.L "''''''''''''.11. "-''''ö .......... ..................... - --------- -

1804, erworben werden. Von Louis Ferdinand Prinz von 
dessen (Euvre im Bestand repräsentativ vertreten war, konn

drei Werke wiederbeschaffi. werden, so das Quatuor Pour le 
Violin, Alto et Violoncello, op. 5. Einige Schenkungen tru

~UUJ'" zur Ergänzung der Musikalien bei, darunter sind Werke 
Clementi, Heinrich Marschner, Christoph Willibald Gluck, 

und Wolfgang Amadeus Mozart zu finden. Um den Nut
Antiquaren detaillierte Informationen über die herzoglichen 

ierlsamlnllID~~en zu bieten, wird der Bestandskatalog, der bis-
LI<:;LL~~<lLU.'VO einsehbar war, in digitalisierter Form ins Internet 
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